
Quellen: Zuckerrübenanbau (BLE, Bericht zur Markt- und Versorgungslage Zucker (2025)); Anbau | Rübenanbau in Deutschland (Eigene Darstellung nach BLE (2025) und Statistisches Bundesamt, Landwirtschaftszählung 2020 und WVZ, Jahresbericht 2023/2024 ); Zucker aus Rüben weltweit (Eigene Darstellung nach BLE, Bericht zur Markt- und Versorgungslage Zucker (2025)); Ressourcenschonung | Heimischer Rohstoff 
(Eigene Darstellung. BLE, Bericht zur Markt- und Versorgungslage Zucker (2025)); Vielfältige Umweltleistungen (Bürcky, K. Die Zuckerrübe und ihre Leistungen für die Umwelt. (2009)); Verwendung | Zusammensetzung der Zuckerrübe (Eigene Darstellung nach WVZ, www.zuckerverbaende.de, am 29.4.2025 (Stand 2023); Verwendung des Zuckers in Deutschland (BLE, Bericht zur Markt- und Versorgungslage Zucker (2025)).
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Anbau
Rübenanbau in Deutschland

Anbau
Zusammensetzung der Zuckerrübe

Verwendung
Die wichtigsten Zuchtziele

Züchtung
Heimischer Rohstoff

Ressourcenschonung

Zucker aus Rüben weltweit 100 %ige Verwertung der ZuckerrübeMeilensteine der Toleranzzüchtung Vielfältige Umweltleistungen

Ackerbauliche Vorteile
Verwendung des Zuckers in Deutschland

Ertragsfortschritt ca. 2 % jährlich

Zuckerrüben 
Leistungsstark, nachhaltig, süß.

( Ernte 2024)

Zuckerrübenanbau
 437.200 ha Anbaufläche 
 83,9 t/ha Ø Rübenertrag 
 4,75 Mio t Weißzucker

Prozentualer Anteil der 
Rübenfläche am Ackerland. 
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 Zuckerfabriken

Zuckerrüben bedecken  
3,75 % der Gesamt- 
ackerfläche.

  20 % des Zuckers  
weltweit wird  
aus Rüben produziert.

  Die EU ist mit 50 % der  
Gesamterzeugung  
der größte Produzent  
von Rübenzucker.

  D, F und PL sind die  
führenden Zucker- 
erzeuger in Europa.

Auflockerung der Fruchtfolge  
Sommerung und Blattfrucht.

Tiefwurzler  
Verbesserte Bodenstruktur. Aufnahme 
von Nährstoffen und Wasser aus tieferen 
Bodenschichten.

N-Effizienz  
Ausgeglichene N-Salden. Geringe  
Nitratgehalte im Boden vor dem Winter.

Bodenschutz  
Mulchsaat, Zwischenfruchtanbau,  
lange Vegetationszeit.

12 %  Endverbraucher, 
Einzelhandel

Großhandel 1 %

Industrie 6 %
81 %  Verarbeitung  

Nahrung

Futtermittel
  Ganze Rüben  
(Feedbeet )

 Rübenschnitzel
 Melasse

Sonstiges 
Düngemittel, 
Nährsubstrate
 Melasse 
 Carbokalk

Bioethanol Biogas

Zucker

ca.  
900 g

Innovative Saatguttechnologien und Beizlösungen  
unterstützen die Entwicklung der Zuckerrübe.

Ertragssteigerung/-stabilität
  Zuckerertrag (Rübenertrag und Zuckergehalt)
 Saftqualität  Schossfestigkeit 

Widerstandskraft gegen Krankheiten  
sowie Schädlinge.
 Resistenzen + Toleranzen  Herbizidtoleranz

Nährstoffeffizienz und  
schonende Nutzung  
von Ressourcen (z. B. Dünger ).

Stresstoleranz gegen abiotischen  
Stress (z. B. Trockenheit ).

niedrig hoch

%

ZUCKER

kg

  Die Rübe trägt aktiv zum 
Wasser- und Boden- 
schutz bei.

  Sauerstoffproduzent:  
Ein Hektar Rüben produziert  
rund dreimal so viel Sauer- 
stoff wie ein Hektar Wald.

  Integrierter Pflanzenschutz 
-  Durch tolerante 

Zuckerrübensorten.

 -  Als Sommerung und 
Blattfrucht unterstützt 
der Rübenanbau das 
Resistenzmangement bei 
Ungräsern und durch-
bricht Infektionszyklen von 
Schaderregern im Getreide.

2% 159%

Für 1 kg Zucker 
werden 6 – 7 
Zuckerrüben  
benötigt.

Rüben liefern 
die höchste 
Nahrungsenergie 
je Hektar.

Rübenzucker  
ist ein regionales 
Produkt aus  
heimischen Rüben.

1 ha

ca. 90.000 Pfl.

1 kg

6-7

Verwendungs-
möglichkeiten50%

Deutschland hat  
einen Zucker- 
Selbstversorgungsgrad  
von 159 %.

Blatt und Kopf  
der Zuckerrübe 
verbleiben auf  
dem Feld

Die Zuckerrübe besteht  
zu 76 % aus Wasser

24 % Trockenmasse 
teilen sich auf in ...

...  18 % Zucker 
(ca. 160g je Rübe)

...  4 % Rübenmark 
(Zellwand)

...  2 % Nicht- 
zuckerstoffe 
(u.a. Planzen- 
nährstoffe)

1980 1990 2000 2010 2020 2030 2040
Heute

 SBR
 Vergilbungsviren (VV)

 CR+
 CONVISO® SMART

 Rizomania-Starkbefall (RZ 2.0)
 3-fach Toleranz

 Rhizoctonia (RHC)
 Nematoden (NT)

Fortschritt in Ertrag, Zuckergehalt und Toleranzen.  
Unsere Züchtung greift auf fast 170 Jahre Erfahrung zurück.

 Blattkrankheiten (CR)
 Rizomania (RZ)

 CONVISO® SMART x CR+

O2 O2O2
Weitere  
Züchtungsziele: 
 Trockenstress 
 Insekten / Wurzelfäulen 
 RTD




